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Qualität im Krankenhaus 

Fragen: 

ÁWelche Qualitätsverfahren sind sinnvoll? 

 

ÁErfüllen Patientenbefragungen die Erwartungen, die in sie gesetzt 

werden? 

 

ÁWelche Qualitätsinformationen erwarten Patientinnen und Patienten 

und wie können sie verständlich kommuniziert werden? 

 

ÁUnd welche Methoden helfen Ärztinnen und Ärzten im Klinikalltag, 

Verbesserungspotenziale bei der Qualität der Patientenversorgung 

zu erkennen und somit ihre Klinik im Qualitätswettbewerb 

weiterzubringen? 
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ÁAusgangslage 
 

ÁKomponenten der Qualität 
 

ÁQualität kommunizieren 
 

ÁZukunft gestalten 

Qualität 2010 ï Gegenwart & Zukunft  
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Entwicklung bis 2010 

Á Fallpauschalierung seit 2003/2004 
   Č Verweildauerverkürzung 
   Č  Shift stationär Č ambulant (§ 39 SGB V) 

          Č Überkapazitäten 
          Č Kostendruck 
                Č Zwang zur Fallzahlsteigerung 
                       
                      Č Wettbewerb um Patienten 
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Situation 2010 

                 

Wie interessiere  

ich mehr Patienten  

für MEIN Krankenhaus ? 

2 



                 

Marketing intensivieren 

 

ΧΦ ŀōŜǊ aŀǊƪŜǘƛƴƎ ōǊŀǳŎƘǘ aŀǊƪŜ 
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Ziel 

 

!ƪǘƛǾŜ .ŜŜƛƴŦƭǳǎǎǳƴƎ ŘŜǊ αYǳƴŘŜƴά 
bei der Auswahl des Krankenhauses 
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Marken und ihre Aussage 

8 
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Ausgangssituation 2010 

DRGs: Gleiche Preise für Krankenhausleistungen 

14,9%: bundeseinheitlicher Beitragssatz  
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Ausgangssituation 2010 

Bei gleichem Preis entscheidet die QUALITÄT! 

Qualität steuert, nicht der Preis! 


